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Innenstädte und Altstädte 
 … Kommerz, Kultur, Wohnen … 
Orte zum Spielen und Bewegen? 



Spielen und Bewegen in Innenstädten 
ist heute oft NICHT mehr so … 



 …oder so. 



Sondern oft so ... 



 ... oder so … 



Ist das unsere Vorstellung von kinder- 
und jugendfreundlichen Innenstädten? 

 …oder so. 



spiel- und bewegungsfreundliche 
Stadtgestaltung 

• Rückt die Belange von Kindern und Jugendlichen in den 
Vordergrund 

• Schafft Anreize für den Aufenthalt 

• Animiert, den Stadtraum zu entdecken 

• Schafft Ungewohntes, dass Lust zum Entdecken macht 

• Schafft Besonderes, das Lust macht, immer wieder zu kommen 

• Nutzt Gewohntes anders 

• Schafft Platz und verdrängt Autos 

• Setzt auf das Möglichkeiten von Selbstständigkeit 

Keine Spielgeräte und klassischen Spielplätze 



Reutlingen Altstadtsanierung 

2006 Städtebaulicher Ideenwettbewerb 
Altstadt Reutlingen 
Ab 2010 schrittweise Realisierung 



Spielraumkonzept 

Diskussion über Steinarten und Steinformate, 
Rinnen, Zonen, Leuchten, Bänke … 



Vergessene Spielräume 



Spielraumkonzept 

Vergessene Spielräume 



Spielraumkonzept 

Ideensammlung 



spiel- und bewegungsfördernde 
Stadtgestaltung - Zielgruppen 

• Kinder und Jugendliche als Bewohner_innen 

• Kindergärten 

• Schüler_innen 

• Jugendliche 

• Besucher_innen, Gäste (Einkaufen, Essen, Flanieren, Kultur) 

• Generationenübergreifendes Miteinander 



Spielraumkonzept 

Prinzip Akteure und Voyeure 



Spielraumkonzept 

   Prinzip Vorhandenes nutzen und umdeuten 
 
 



   Prinzip Wegebeziehungen 
 



Beispiele 



Beispiele 

   Tübinger Tor 
 



Beispiele 

   Tübinger Tor 
 



Beispiele 

   Nikolaiplatz 
 



Beispiele 

   Nikolaiplatz 
 



Spielplatz Nürtingerhofstraße 

   Nikolaiplatz 
 



Beispiele 

   Spielplatz Nürtingerhofstraße 
 



Beispiele 

   Spielplatz Nürtingerhofstraße 
 



Beispiele Kletterwand 

   Weibermarkt 
 



   Bürgerpark 
 



Wasser 



Bürgerpark 

   Bürgerpark 
 



Calisthenic 



Junge Stadt 



Beispiele Drehsitze 



Beispiele Drehsitze 



• Spielen und Bewegen ist mehr als das Aufstellen von 
Spielgeräten 

• Mut zum Denken und Umsetzen 
• Verbindung mit Stadtentwicklungsprozessen 
• Werben bei der Kommunalpolitik 
• Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbeteiligung, Kinder- und 

Jugendbeteiligung 
• Diskussionen mit Anwohnern aktiv gestalten 
• Verantwortlichkeiten/Zuständigkeiten innerhalb der Verwaltung 

begreifen 
• Partner in der Verwaltung gewinnen 
• Umsetzungsprozesse aktiv begleiten 

 

Lebenswerte Stadtgestaltung und Platz 
für Menschen 
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